
 
BND-Kaffeestudio GmbH - Blockfeldstraße 16 - 67112 Mutterstadt 

Ersatzteile und Zubehör für Kaffeevollautomaten 
 

Reparaturanleitung Wartung der Brüheinheit für Jura ENA Micro und A-Serie 

 

 
 

Wichtig! 
Vor dem Öffnen elektrischer Geräte immer den Netzstecker ziehen! 
 

In dieser Service-Anleitung wird gezeigt wie man die Brüheinheit von 
Jura ENA Micro Kaffeevollautomaten und der bauähnlichen A-Serie 
zerlegt, revidiert und anschließend wieder zusammenbaut. 
 

Alle Ersatzteile für die Reparatur Ihres Jura Kaffeevollautomaten online und vor 
Ort kaufen bei BND-Kaffeestudio Mutterstadt: 
https://www.juraprofi.de/Jura-Ersatzteile:::38.html 
 
Hier geht’s direkt zum Wartungsset: 
https://www.juraprofi.de/Jura-Ersatzteile/Wartungssets/Reparatur-Set-basic-fuer-die-Jura-Micro-
Brueheinheit::12453.html 
 

Benötigtes Werkzeug: 
- Kreuz-Schraubendreher  
- Schlitz-Schraubendreher -klein- 
- Optional das Demontage Keile-Set 

https://www.juraprofi.de/Werkzeug-und-Silikonfett/Demontage-Keile-fuer-Siemens-EQ-und-
Bosch-Vero::11683.html  
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Hier sieht man die Jura ENA Micro Brüheinheit im ausgebauten Zustand. 

 
 

 
 

Die Brüheinheit ist in Nullstellung, das heißt, der Brühzylinder steht unter 
dem Kaffeepulvereinlass und der Kolben befindet sich unten. 
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Drehen Sie dann die Zahnwelle nach rechts, sodass der Brühzylinder in die 
Brüheinheit eingefahren wird. 3. Wenn Sie ein Klacken hören, drehen 
Sie die Zahnwelle in die andere Richtung ... 

 

 
 

... sodass der Brühzylinder etwa die Hälfte bis zwei Drittel des 
Kaffeepulvereinlasses verschließt. 
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Entfernen Sie die Tresterschaufel, in dem Sie dazu mit der Fingerspitze 
oder dem Keile-set in die obere Öffnung gehen und die mittlere Lasche 
anheben. Ziehen Sie die Spitze weg von der Brüheinheit und schieben die 
Tresterschaufel dann nach unten weg. 

 

 
 

Entfernen Sie die Schraube auf der Vorderseite ... 
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... und auch die Schraube auf der Rückseite. 

 

 
 

Jetzt werden die Seitendeckel entfernt. Hierzu müssen pro Seitenteil die 4 
Haltenasen mit dem Finger oder einem kleinen Schraubenzieher gelöst 
werden. Auf diesem Bild sehen sie wo sich 4 der insgesamt 8 Haltenasen 
(4 pro Deckel) befinden ... 
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... hier und auf der gegenüberliegenden Seite finden Sie jeweils eine 
weitere Haltenase ... 

 

 
 

... die letzten Haltenasen befinden sich etwas versteckt unten beim 
Drainageventil in den kleinen Vertiefungen. Hier muss man die Nase mit 
einem kleinen Schraubenzieher lösen. 
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Hier nochmal zur besseren Übersicht die Position der Öffnungen von den 
Haltenasen und die Steuerplatte die sich unter dem Deckel befindet ... 

 

 
 

... und hier die Haltenasen am abgenommenen Seitenteil. 
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Entfernen Sie dann vorsichtig den Seitendeckel. Achtung: Unter der 
darunterliegenden Steuerplatte befindet sich ein Metallring. Achten Sie 
darauf, dass dieser nicht verloren geht. 

 

 
 

Zum Aushängen der Steuerplatte, drücken Sie diese oben leicht nach 
innen und klappen Sie diese unten nach außen. Entfernen Sie dann den 
Metallring. 
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Seitenansicht der Brüheinheit ohne Steuerplatte. 
 

 
 

Nun schieben Sie auf der gegenüberliegenden Seite die Zahnwelle etwas 
nach oben, um den anderen Seitendeckel freizulegen. 
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Legen Sie die Brüheinheit auf den Tisch und schieben die Führung nach 
oben. Heben Sie nun die Steuerplatte an, damit diese keine Verbindung 
zum Metallring hat. 

 

  
 

Drehen Sie die Zahnwelle nun so lange nach links, bis der Kopf und die 
Führung abgenommen werden können. Entnehmen Sie dann den 
Metallring und das Drainageventil. 
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Um die durch 2 Sicherungsscheiben gehaltene Welle auszubauen hebeln 
Sie die Sicherungsscheiben vorsichtig mit einem Schraubenzieher ab. 
Achtung: Die Scheibe steht unter Spannung und könnte, wenn man sie 
beim ab hebeln nicht festhält, leicht wegspringen und verloren gehen. 

 

  
 

Jetzt lässt sich die Stahlwelle (Achse) mit dem Schraubendreher aus der 
Führung schieben. 

 

Seite 11 von 34 



 

 
 

Bewegen Sie die Spitze der Pleuelgabel nun, wie auf dem Bild zu sehen, so 
weit wie möglich nach links und die Unterseite nach rechts. Zum 
Entfernen der inneren Metallringe heben Sie die Arme von der 
Brüheinheit leicht ab. Die Ringe sollten dann automatisch nach unten 
fallen. 

 

  
 

Drücken Sie nun mit dem Daumen gegen die Unterseite der Pleuelgabel ... 
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... und mit den Fingern oben gegen den Brühzylinder ... 

 

  
 

... so kann der Kolben dann herausgedrückt werden. 
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Nun können Sie den Brühzylinder aus der Brüheinheit ziehen. 

 

  
 

Zum Entfernen der Pleuelgabel positionieren Sie diese wie hier abgebildet 
und drücken dann das obere freie Ende durch die Öffnung. 
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Die jetzt nach innen gekippte Pleuelgabel kann dann zwischen den beiden 
Schenkeln herausgezogen werden. 

 

  
 

Hängen Sie die noch verbliebene Steuerplatte aus der Führung der 
Zahnwelle aus, indem Sie diese oben nach innen drücken und unten leicht 
herausklappen und abnehmen. 
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Ziehen Sie nun auf der Oberseite den Schlauch heraus. Zur Entnahme der 
Schlauchführung öffnen Sie die 2 Schrauben der Aufnahme. 

 

  
 

Halten Sie nun die Schlauchführung nach oben und nehmen die obere 
Abdeckung ab. Ziehen Sie dann den Anschlussnippel aus dem Brühkolben. 
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Wenn Sie nun die Führung mit der Zahnwelle etwas schräg halten, rutscht 
die Metallplatte heraus und Sie können den Brühkolben sowie das 
Zahnrad entfernen. 

 

  
 

Zum Entfernen des Steigrohres drücken Sie dieses erst in Richtung der 
Brühkolbenmitte und dann nach oben hin heraus. 
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In der Spitze des Steigrohres finden sie das Cremaventil, bestehend aus 
einem Gummistopfen und einer Druckfeder. Zum Entfernen können Sie 
dieses einfach aus dem Steigrohr herausziehen. 

 

  
 

Zum Entfernen des Brühsiebes entfernen Sie die Schraube in der Mitte 
des Brühkolbens. 
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Jetzt noch die Kolbendichtungen mit einem kleinen Schraubendreher vom 
Kolben hebeln. Jetzt können die Teile gereinigt und neue Dichtungen 
eingesetzt werden. Nun geht es an den Zusammenbau der Brüheinheit. 

 

  
 

Stecken Sie die Feder und den Gummistopfen vorne in die Spitze am 
Steigrohr. Setzen Sie dieses dann in die Aufnahme des Brühkolbens und 
arretieren Sie die Nase des Steigrohres in der Öffnung des Brühkolbens. 
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Setzen Sie das Zahnrad mit dem Absatz voran in die Aufnahme der 
Führung. Die flache Seite vom Zahnrad zeigt nach oben, die mit dem 
Absatz (Rand) nach unten. 

 

  
 

Schieben Sie die Metallplatte seitlich durch den vorderen Bügel der 
Zahnradaufnahme. Achten Sie hierbei auf die richtige Lage der Löcher und 
Einbuchtungen. 
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Schieben Sie dann die Metallplatte in den hinteren Bügel ein. 
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Drehen Sie nun das Ganze auf den Kopf und lassen die Zahnwelle nach 
unten hängen. Stecken Sie die linke Steuerplatte mit der kurzen Seite in 
die Aufnahme, in der sich auch bereits die Metallplatte befindet. Nach 
unten drücken, damit die lange Seite nach unten rutscht. 
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Stecken Sie den Anschlussnippel auf das Steigrohr im Brühkolben ... 

 

  
 

... und führen den Schlauch für den Kaffeeauslauf durch den Deckel. 
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Das sollte dann so aussehen. 

 

  
 

Führen Sie die Pleuelgabel wie abgebildet in den Grundkörper ein, stellen 
Sie diese hoch und ziehen sie nach oben ... 
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... damit der Arm nach oben schnappen kann. Ziehen die Pleuelgabel in 
Richtung der Aussparung, damit die Spitze hochklappen kann. Achten Sie 
bitte darauf das der Kolbenantrieb mit den Zahnrädern richtig herum 
eingesetzt wird (Wichtige Stelle ist gelb markiert) Die verlängerte Ecke 
muss sich in dieser Position rechts befinden (Pfeil). 

 

  
 

Positionieren Sie die Pleuelgabel so, dass die Ecke der Pleuelgabel in der 
Aussparung der Brüheinheit sitzt und die Spitze in Richtung der 
gegenüberliegenden Aussparung zeigt. 
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Schieben Sie den Brühzylinder vollständig in die Pleuelgabel. Achten Sie 
hierbei bitte auf die richtige Ausrichtung der Schrägen (Pfeil). 

 

  
 

Die Innenwand des Brühzylinders dünn mit Silikonfett einreiben. Setzen 
Sie den O-Ring wieder auf den kleinen Kolben und fetten diesen ebenfalls 
etwas ein. Nun führen Sie den kleinen Kolben in den Brühzylinder ein. 
Achten Sie hierbei unbedingt auf die Ausrichtung des Zapfens (Pfeil). 
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Drehen Sie den Brühzylinder etwas im Uhrzeigersinn, damit der Zapfen 
der Pleuelgabel in die Steuerkurve rutschen kann. 

 

  
 

Richten Sie die Aufnahme des Brühzylinders und des Grundkörpers 
zueinander aus damit Sie die Stahlwelle (Achse) wieder einsetzen können. 

 

Seite 27 von 34 



 

 
 

Jetzt die 2 Sicherungsscheiben wieder in die Nut an der Welle drücken. 
Benutzen Sie hierbei eventuell eine Zange oder geeignetes Werkzeug. 

  

 
 

Legen Sie auf beiden Seiten einen Metallring in die Steuerkurve heben 
dann den Pleuelarm etwas an und schieben den Ring darunter, sodass 
dieser auf dem inneren Zapfen einrastet ... 
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... Zum Testen bewegen Sie dann die Pleuelgabel einige Male durch die 
Steuerkurve. Hierbei darf nichts haken oder klemmen. Achtung: Die 
Steuerkurve darf nicht gefettet werden! 

 

 
 

Fetten Sie die Führungsnut der Steuerplatte und den O-Ring des 
Brühkolbens mit etwas Silikonfett ein. 
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Bewegen Sie die Pleuelgabel in die rechte obere Ecke der Steuerkurve, 
damit diese fixiert ist.  Nun stecken Sie einen der Metallringe auf den 
Zapfen der Pleuelgabel. Setzen Sie den Kopf der Brüheinheit auf das 
große Gewinde (die Führung muss sich dabei oben befinden). Drehen Sie 
dann die Zahnwelle nach rechts, bis die Steuerplatte nach unten 
gewandert ist. Drehen Sie die Welle so lange, bis der Metallring in die Nut 
der Steuerplatte einrastet. 

 

  
 

Schieben Sie nun das Drainageventil bis zum Anschlag von unten in die 
Brüheinheit. 

 

Seite 30 von 34 



 

 
 

Nun können Sie den Seitendeckel aufclipsen und die Führung nach unten 
schieben. 

 

  
 

Nun auf der anderen Seite ebenfalls den Metallring auf den Außenzapfen 
der Pleuelgabel aufstecken, die Steuerplatte aufhängen (der Metallring 
muss in die Steuerplatte einrasten) und den Seitendeckel aufclipsen. 
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Schrauben Sie auf der Vorder- ... 

 

  
 

... und Rückseite der Führung die jeweilige Schraube ein. 
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Zum Einsetzen der Tresterschaufel setzen Sie die Halterung an den Kopf 
der Brüheinheit. Sie können nun die Tresterschaufel hineindrücken und 
dabei ausrichten. 56. Wenn alles sitzt, die Tresterschaufel nach oben 
drücken, damit die untere Halterung in die obere Aufnahme einrasten 
kann. 

 

  
 

Die Brüheinheit sollte jetzt wieder Betriebsbereit sein und leckeren Kaffee 
Produzieren können. 
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BND-Kaffeestudio GmbH- Blockfeldstraße 16 - 67112 Mutterstadt 

Ersatzteile und Zubehör für Kaffeevollautomaten 

Alle Ersatzteile für die Reparatur Ihres Kaffeevollautomaten online 
und vor Ort kaufen bei BND-Kaffeestudio Mutterstadt: 
https://www.juraprofi.de 
 

Wichtig! 
Der Automat muss vor dem Öffnen immer vom Stromnetz 
getrennt werden (Stecker ziehen). Es ist auch immer sinnvoll 
den zu Wassertank entnehmen und das Bohnenfach zu leeren. 
Das Bohnenfach am besten mit einem Staubsauger aussaugen. 

 

Haftungsausschluss: 
Irrtümer und Fehler vorbehalten. Für eventuelle Schäden, die Aufgrund 
unseres Serviceheftes entstehen können, übernehmen wir keine Haftung. 
 

Urheberrecht: 
© BND-Kaffeestudio - Weitergabe sowie Vervielfältigung dieser 
Publikation oder von Teilen daraus sind, zu welchem Zweck und in 
welcher Form auch immer, ohne die ausdrückliche schriftliche 
Genehmigung durch BND-Kaffeestudio nicht gestattet. 
 

Markenrecht: 
Namen und Marken, insbesondere geschützte, wurden im Normalfall 
nicht als solche gekennzeichnet. Dieses Fehlen einer Kennzeichnung 
bedeutet nicht, dass es sich um freie Namen im Sinne des Markenrechts 
handelt. 
 

Impressum:  
BND-Kaffeestudio GmbH 
Blockfeldstr. 16 - 67112 Mutterstadt – Deutschland 
Tel.: 06234/302864 - Fax: 06234/302865 
E-Mail: kaffeestudio@juraprofi.de 
Registergericht: Amtsgericht Ludwigshafen am Rhein 
Registernummer: HRB 67134 
Geschäftsführer: Boris Nawroth 
Umsatzsteuer-Identifikationsnummer gemäß § 27 a Umsatzsteuergesetz: 
DE 335423435 
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